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Der Stern CN Leo (Wolf 359)

• Von der Sonne aus gesehen der fünftnächste Stern

• Etwa so „hell“ wie Pluto (mV = 13.45 mag)

• Rötliche Farbe (Spektraltyp M5.5), Oberflächentemperatur ca. 
2500°C

• Zeigt Helligkeitsausbrüche (sogenannte Flares)

• Röntgenquelle
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Lichtverschmutzung
• Moderne Großobservatorien befinden sich an abgelegenen 

Standorten fernab größerer Städte

Blick vom Heidelberger 
Königstuhl über die 
Rheinebene

Eigenes Bild



Beobachtungsanträge
Von der Idee für ein 
Forschungsprojekt zu den 
Messdaten
•Formulierung als Antrag: 
Welches Himmelsobjekt, 
Forschungsfrage, wie lange, 
warum mit diesem 
Teleskop/Instrument?

•Gutachterkomittee wählt die 
besten Anträge aus

•Überbuchungsfaktor bei HST, 
VLT etc. liegt bei 5-7



Die chilenische Atacamawüste

• Liegt im Regenschatten der Anden, der Humboldtstrom 
verhindert die Bildung von Regenwolken

Luftbild des Paranal-
Observatoriums. Foto: ESO/M. 
Tarenghi



Der Berg Paranal

• 2635 m hoch, ca. 120 km südlich von Antofagasta und 12 km 
von der Pazifikküste entfernt

• Errichtung des Very Large Telescope ab Anfang der 1990er

Die vier Schutzbauten des VLT 
auf der eingeebneten 
Beobachtungsplattform des 
Paranal 
Eigenes Bild



Das Observatorium

Grafik: ESO



VLT-Hauptteleskop 1. Foto: ESO

Die VLT-Hauptteleskope

• Vier Einzelteleskope mit 8,2 Metern Spiegeldurchmesser

• Auch als Interferometer zusammenschaltbar

• Jeweils 3 Instrumente



Der UVES-Spektrograf

• Spektralanalyse liefert Informationen über Temperaturen, 
Rotationsgeschwindigkeit, Elementhäufigkeiten, Sternflecken, 
Vorhandensein von Planeten…

Installation des UVES-Spektrografen 
im Jahr 1999. Foto: ESO



Im Kontrollzentrum

Bild: ESO



Bei der Arbeit…

Bild: ESO/H.H.Heyer



CN Leo fest im Blick

Eigenes Bild



Ein Helligkeitsausbruch…

Eigenes Bild



Röntgensatellit XMM-Newton

Bild: ESA



Datenreduktion

Auch bei Spektren:
•Bias und Flatfield
•Korrektur von Cosmics, 
Bad Pixeln und 
Dead/Hot Columns

•Sternspektren und 
Himmelshintergrund 
extrahieren
•Flußkalibration 
(Standardstern)



… und deren Ergebnisse



Knoten in Magnetfeldern

SDO AIA 171 Å Röntgenaufnahme der Sonnenkorona 
mit rekonstruierten Magnetfeldlinien. Bild: NASA/SDO 
and the AIA and HMI science teams 



Koronale Bögen
• Bögen über Flecken/aktiven 

Regionen 
• Arkaden: Anordnungen von 

Bögen
• Veränderungen innerhalb von 

Minuten
– Neue Bogenverbindungen
– Wachstum von Arkaden

Benutzer Lmb via Wikimedia Commons (Public Domain)

TRACE

• Magnetische Flußröhren: 
Geladene Plasmateilchen folgen 
Magnetfeldern

• Streamer: offene Magnetfeldlinien



Flares auf der Sonne

• „Magnetische  
Rekonnektion“ in der Korona 

• Beschleunigte Teilchen 
treffen auf die unteren 
Atmosphären- schichten und 
heizen sie auf 

• Abkühlung durch 
Aussendung von Strahlung: 
Linienemission und 
Kontinuum 

• „Chromosphärische 
Evaporation“ trägt frisches  
Material in die Korona, das 
Röntgenstrahlung aussendet

SOHO EIT 195 Å (Fe XII)



Hinode XRT

Flares auf der Sonne

• „Magnetische  
Rekonnektion“ in der Korona 

• Beschleunigte Teilchen 
treffen auf die unteren 
Atmosphären- schichten und 
heizen sie auf 

• Abkühlung durch 
Aussendung von Strahlung: 
Linienemission und 
Kontinuum 

• „Chromosphärische 
Evaporation“ trägt frisches  
Material in die Korona, das 
Röntgenstrahlung aussendet



Flares auf der Sonne
Hinode SOT



Resultate
• Eigenschaften des Flare-Plasmas: Änderungen von koronale 

Temperaturen und Dichten, chromosphärischen Dichten, 
Elementhäufigkeiten

• Aussehen der Flareregion: Länge des koronalen Bogens, 
Querschnittsfläche in der Photosphäre, Aufheizen der 
Sternoberfläche

• Auf- und Abbewegungen von Materie

• Möglicherweise Veränderungen im Magnetfeld des Sterns in 
Zusammenhang mit dem Flare

• …



• Aktuelle Forschungs- 
ergebnisse werden 
auf (internationalen) 
Fachtagungen 
vorgestellt

• Alle zwei Jahre findet 
die Konferenz „Cool 
Stars, Stellar 
Systems, and the 
Sun“ statt, zum 
Beispiel 2006 in 
Pasadena, 2008 in St. 
Andrews und 2010 in 
Seattle

Konferenzen I



Konferenzen II

• Kleine Workshops bis 
hin zu internationalen 
Veranstaltungen mit 
mehreren 100 
Teilnehmern

• Vorträge im Plenum
• Poster mit neuesten 

Forschungsergebnissen
• „Splinter Meetings“
• Allgemeiner 

Informationsaustausch
…



Fachartikel…


	Beobachten mit modernen Großteleskopen „Zu Besuch“ beim Very Large Telescope der ESO in Chile
	Der Stern CN Leo (Wolf 359)
	Lichtverschmutzung
	Beobachtungsanträge
	Die chilenische Atacamawüste
	Der Berg Paranal
	Das Observatorium
	Die VLT-Hauptteleskope
	Der UVES-Spektrograf
	Im Kontrollzentrum
	Bei der Arbeit…
	CN Leo fest im Blick
	Ein Helligkeitsausbruch…
	Röntgensatellit XMM-Newton
	Datenreduktion
	… und deren Ergebnisse
	Knoten in Magnetfeldern
	Koronale Bögen
	Flares auf der Sonne
	Slide 20
	Slide 21
	Resultate
	Konferenzen I
	Konferenzen II
	Fachartikel…

